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Eine Erfolgsgeschichte
tp. Stade. Die Jobmesse an der 

Realschule Camper Höhe in Stade 
schreibt Erfolgsgeschichte: „Vor 
sieben Jahren mit 20 Firmen und 
Betrieben gestartet, sind wir jetzt 
bei knapp 50 Ausstellern ange-
langt. Viele unserer Schüler knüp-
fen auf der Messe Kontakte, um 
ein Praktikum zu absolvieren, er-
kundigen sich nach Ausbildungs-
plätzen oder legen Bewerbungs-
mappen vor“, sagt Schulleiter 
Volker von Loh. 

Zum Konzept der Messe gehöre 
es auch, dass die Betriebe Auszu-
bildende mitbringen, von denen 
etliche zuvor die Realschule Cam-
per Höhe besucht haben. Das er-
leichtere die Kontaktaufnahme, so 
der Schulleiter. 

Zahl der Aussteller hat sich in sieben Jahren mehr als verdoppelt

Die Jobmesse wird an der 
Realschule Camper Höhe im 
Unterricht im Fach Arbeit/
Wirtschaft vor- und auch 
nachbereitet. 

Ein toller Job: Die Schü-
lerfirma „Event“ ist in die 
Planung und Durchführung 
der Veranstaltung einge-
bunden: beim Catering, im 
Dekobereich oder auch bei 
der Messeberichterstat-
tung. 

Schülerfirma 
plant mit

Das Angebot an Ausbil-
dungsberufen in der Region 
ist breit gefächert. Auf der 
Jobmesse reicht das Spek-
trum vom Polizeibeamten 
oder Friseur über Chemiela-
borant, Mechatroniker, Elek-
troniker und Chemikant bis 
zum Zahnmedizinischen 
Fachangestellten und Tisch-
ler sowie bis zum Industrie-
kaufmann. Vorbeischauen 
lohnt sich also!

Breites  
Berufsspektrum

Am Stand der Elbe-Kliniken informierte Wilfried Mucks die Messegäste

Info-Stände in der Sporthalle

Gefragte Fachleute

(sb/dekra). Derzeit ist der 
Fachkräftebedarf im Bereich 
Elektro/Elektronik am größten. 
Das ergibt die Stellenauswer-
tung des aktuellen Arbeits-
markt-Reports der Dekra. Platz 
zwei im Ranking der am häufigs-
ten gesuchten Berufe entfällt 
auf die Bereiche Vertrieb und 
Kundenbetreuung, gefolgt von 
den Gesundheits- und Kranken-
pflegeberufen.  

Elektronische Bauteile, die 
miteinander kommunizieren, 
sind aus Industrie, Handwerk 
und Endprodukten nicht mehr 
wegzudenken. Dies beschert 
Elektronikern rosige Aussichten 
am Arbeitsmarkt. Insbesondere 
die Elektroindustrie, das Bauge-

werbe sowie der Maschinenbau 
suchen derzeit Mitarbeiter mit 
dieser Ausbildung. 

In der IT haben Software-Ent-
wickler die größte Auswahl an 
Stellenangeboten. Außerdem 
entfällt fast jede vierte Position 
an IT-Fachleute wie Systemad-
ministratoren. 

Trotz zunehmender digitaler 
Kommunikationskanäle bleibt 
der persönliche Kontakt im Ver-
trieb unersetzlich. Kundenbera-
ter sind deshalb gefragte Fach-
leute. Aktuell suchen verstärkt 
Finanz- und Versicherungs-
dienstleister neue Mitarbeiter. 

Gesundheits- und Kranken-
pfleger sind in diesem Jahr zwar 
„nur“ an dritter Stelle im Ran-

king platziert. Von Entspannung 
in der Gesundheitsbranche 
kann jedoch keine Rede sein. 
So befindet sich beispielswei-
se der Anteil von Job-Angebo-
ten für Pflegehelfer auf dem 
Höchststand. Auch Altenpfle-
ger sind nach einem Rückgang 
im Vorjahr wieder unter den 
Top-25-Berufen vertreten. 

Im Tätigkeitsfeld Lager und 
Logistik benötigen Arbeitgeber 
vor allem zupackende Hände 
für Aufgaben im Warenein-
gang und -ausgang. Lager- und 
Transportarbeiter waren bis-
lang erst einmal im Ranking 
vertreten. Darüber hinaus sind 
derzeit auch Staplerfahrer in 
größerer Zahl gesucht. 

Gesucht werden Elektroniker, IT-Experten und Pfleger

Foto: Siem
ens

Elektronik- und IT-Experten werden zurzeit auf dem Arbeitsmarkt gesucht

(sb). Der Aktionstag „Ein 
Tag Azubi“ bietet jungen 
Leuten die Möglichkeit, ei-
nen Tag lang einen Ausbil-
dungsberuf auszuprobie-
ren. Die Teilnehmer dürfen 
einem Azubi bei seinem 
Berufsalltag über die Schul-
ter schauen und auch Auf-
gaben im Betrieb überneh-
men. In diesem Jahr findet 
die Aktion am Dienstag, 22. 
November, statt. 
Initiatoren des bundes-
weiten Projekts sind 
die Wirtschafts junioren 
Deutschland und es wird 
gemeinsam mit dem Bun-
desministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Ju-
gend umgesetzt. Es bietet 
jungen Leuten bis 26 Jahren 
die Möglichkeit, Ausbildung 
hautnah zu erleben, den 
Arbeitsalltag kennen zu ler-
nen und eigene Perspekti-
ven zu entdecken. 
• Bei der Suche eines Betrie-
bes für die Aktion helfen 
Lehrer und die örtliche Ar-
beitsagentur. Weitere Infos 
unter www.eintagazubi.de

Mitmach-Aktion 
„Ein Tag Azubi“

www.spreckelsen.de

Ausbildung in Bremervörde, Stade oder Zeven ab 2017 zum: 

Mechatroniker (m/w)
Automobilkaufmann (m/w)

Weitere Informationen: 
www.spreckelsen.de

ÜberholSpurÜberholSpur
Ausbildung.

Hansestadt Stade 
Frischer Wind im Norden

Wir freuen uns auf euch!
Auszubildende und Ausbildungsbeauftragte 

der Hansestadt Stade informieren über die Ausbildungsberufe
• Bachelor of Arts – Allgemeine Verwaltung oder Verwaltungsbetriebswirtschaft

(Duales Studium im Beamtenverhältnis als Inspektor-Anwärter/in)
• Auszubildende/r für den Beruf der/des Verwaltungsfachangestellten

www.stadt-stade.info/ausbildung

Lege gemeinsam mit uns den Grundstein für deine Zukunft.
Besuche uns in der »Realschule Camper Höhe« am 16.09.2016 
oder täglich in unserem BauErlebnisHaus.

J. Lindemann GmbH & Co. KG | personal@lindemann-gruppe.de 
www.lindemann-gruppe.de | Tel 04141 526-156 
Qualität seit mehr als 100 Jahren: Hochbau | Einfamilienhausbau | Metallbau 
Fenster und Türen | Immobilien und Grundstücke | Projektentwicklung

WIR SUCHEN DICH!

Unsere
Ausbildungsberufe:

• Beton- und  
    Stahlbetonbauer (m/w)
• Maurer (m/w)
• Metallbauer (m/w)
• Industriekaufmann (m/w)


